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Text, Skizzen und Fotos in dieser Bedienungsanleitung basieren auf
den letzten Herstellungsangaben zur Zeit des Druckes. Der Hersteller
behält sich das Recht vor, während der Laufzeit des Modells Verbes-
serungen ohne Bekanntgabe vorzunehmen.
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GARDINEN‘ 5 ; : aes

Die Fahrerhausgardine und der Zwischenvorhang werden mit Hilfe
von Druckknöpfen an den dafür vorgesehenen Druckknopfunterteilen
befestigt. Alle anderen fest eingebauten Gardinen können zugezogen
| werden.“ Wichtig! MOSKITONETZ

; eg x ; Im Ausschnitt der Heckklappe wird das Moskitonetz mit Hilfe von
Wi ei 2 A :Gardinen so zurückziehen, daß während der Fahrt nach allen Seiten Druckknöpfen an den dafür vorgesehenen Druckknopfunterteilen

eine gute Sichtist. Abefestigt.
Achtung! Es schützt bei der Belüftung desWageninnernvorInsekten.
Gardine (Schiebetür), rechts neben dem Kocher, muß während des Die Heckklappe kann bei eingeknöpftem -Moskitonetz geschlossen
Kochens nach hinten geschoben werden. werden.
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VORRATSSCHRANK
Der Vorratsschrank befindet sich hinter dem Beifahrersitz.
GASKOCHER
Im oberen Teil des Vorratsschrankes ist ein zweiflammiger Propan-

DECKENLEUCHTE gaskocherfest eingebaut. i

In der Dachverkleidung links Uber der seitlichen Sitzbank ist eine Bedienungsanleitung liegt dem Gerät lose bei.
12-V-Transistorleuchte eingebaut, z 5, - =

a Um die Platte zu öffnen, muß der Druckknopflinks auf der Platte ein-
Wichtig! gedrückt und die Platte angehoben werden. Soll die Platte in senk-
Um die Deckenleuchte zu benutzen, muß zuerst der Innenbeleuch- rechter Stellung feststehen, muß sie zuerst nach links und dann in
tungsknopf am Armaturenbrett rechts vom Steuerrad herausgezogen senkrechter Stellung wieder nach rechts geschoben werden, so daß
werden. sie zwischen Gummipuffer und Gardinenstangefestliegt.
6
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SCHUBFACH was kaltgehalten werdensoll, aufzunehmen. 2

; Unter dem Gaskocher befindet sich ein Schubfach. Das Offnen des Die Kühlbox sollte nicht überladen werden. Darauf achten, daß die
Schubfacheserfolgt durch Eindrücken des Knopefs am Griff. Kühlboxtür gut zu schließen ist, ohne den Inhalt der Box zu be-
EISBOX schädigen!

© Zur Öffnung der Eisbox ist die Befestigungsschlaufe erst zu öffnen, Wir ‚schlagen vor,unzerbrechliche Plastikflaschen und Kästen zu
get ; ; ; benutzen. Glasbehälter sind auf Campingreisen zu meiden. Jedes Teil

dann die Tür durch den Griff offen zu ziehen. Im oberen Ten der in der Eisbox sollte fest verschlossen sein, um ein Überlaufen zuEisbox befindet sich ein Eiskorb, der Blockeis, Eisstücke oder Tief- vermaldan s

kühlpackeis halten kann. Das Schmelzwasser wird von einer Tropf- }

schale unter dem Eiskorb aufgefangen und nach außen durch einen Wichtig!
separaten Schlauch abgeführt. Es ist darauf zu achten, daß die Befestigungsschlaufe an der Eisbox-
In der Innenseite der Tür ist ein Flaschenregal angebracht. Das Kühl- tür während der Fahrt fest geschlossen ist. So wird ein unbeabsich-
fach ist geräumig genug, um verderbliche Lebensmittel und Sonstiges, tigtes Öffnen und Herausfallen der Lebensmittel vermieden.

www.vw-t2-bulli.de 7
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KÜHLSCHRANK|8.—MP
Anstelle der Eisbox ist ein 45-Liter-Kühlschrank 12V/220V/Propangas VEEnce
eingebaut. Wir empfehlen, den Kühlschrank im Stand mit Netzstrom i

oder Propangas zu betreiben. Vor einer Fahrt den Kühlschrank auf
12-VBatteriestrom umschalten.
Achtung!
Abgasstutzen auf dem Türholm an der rechten Außenwand darf nicht
verschlossensein. :

Bedienungsanleitung liegt dem Gerätlose bei. | u
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| WASCHREGAL MIT KLAPPTISCH
| . . = . .- Das Waschregal mit dem Klapptisch befindet sich an der rechten Seite
| des Eisboxschrankes. Das Waschregal (auch Vorratsregal) eignet sich
I gut zur Unterbringung von Dosen, Päckchen und anderen Artikeln, die
| nicht kühlgehalten werden müssen.
f Der herausklappbare Tisch ist eine ideale Ablage. Durch Hochziehen
F des Klapptisches rastet die Sperre an der Stütze automatisch ein.
| Achtung!
| Es ist darauf zu achten, daß die Ablage heruntergeklapptist, bevor die
| FEUERLÖSCHER Fahrzeugschiebetür geschlossenwird. =

| Der Feuerlöscher befindet sich auf der Vorderwand des hinteren Sitz- Dazu muß der Knopf an der Stütze eingedrückt werden. Danach die
| kastens. Ablage nach unten drücken bis eine Einrastung spürbar wird.Erbuikde 9



ee er SPÜLSCHRANK BZW. KLEIDER- UND SPÜLSCHRANK

a ==oea—Auf der linken Seite hinter dem Fahrersitz ist bei dem Typ Düsseldorf
ee,[eehhGT N der Spülschrank und bei den Typen Malaga und Offenbach der Klei-——e——————irıum der- und Spülschrank eingebaut. In der Deckplatte ist ein aus nicht-: eeee rostendem Stahl hergestelltes Spülbecken eingelassen. Das Spül-Baon.en becken ist komplett mit einem Ablauf. Der Ablaufschlauch des Spül-ururu IS beckens reicht bis zum Fahrzeugboden. Das Spülwasserfließt nacheeWoAee außen auf den Erdboden ab. Beachten Sie also, wohin Ihr Spülwasser

oe|. CDlaufen kann.eeAdirße’ Mt Der 28-Liter-Wassertank befindet sich unter dem Spülbecken und istN4aHl bei einer Reparatur durch die obere Klappe zu demontieren. Das
VaWee een u Wasser wird mit einer elektrischen 12-V-Pumpe, die unter dem Was-.“A Seeee é sertank eingebautist, hochgefördert. Der Bedienungsknopfist gleichnnIn neben dem schwenkbaren Auslaufhahn rechts neben dem Spülbecken.
SsenoaUe Lassen Sie das Wassernicht zu lange im Tank stehen. Wir empfehlen,
ANN. een das Wasser nach jeder Fahrt auslaufen zu lassen. Der AblaufhahnAYu aOe befindet sich unter dem Wassertank. Schrauben Sie den Hahn nachVai eS. Se dem Ablassen des Wassers aus dem Wassertank zu, aber lassen Sie
PeeetI den Einfüllstutzen auf, so daß der Tank durchlüftet wird. Sollte sich einww.nn Geruch entwickeln, spülen Sie den Tank mit einer Lösung von Sodaxdau und Wasser aus. Beachten Sie die Anweisung auf dem Paket, Dann....a. den Tank gut mit klarem Wasser ausspülen und trocknen lassen.Mate Hinter dem Wassertank und Spülbecken ist bei dem Typ Düsseldorfvaareho—39.8 ein Staufach fur Lebensmittel usw. Dieses Fachist durch die linke Turen ee zugänglich.

aiWichtig!
Wasserpumpedarf nicht bei leerem Wassertank in Betrieb genommen

phe ee SO a Bei dem Kleider- und Spülschrank (Ausführung Typ Malaga und Offen-a on. Be € bach) ist das Fach hinter dem Wassertank, dem unteren Staufach, |ee=. oeee - dem Spülbecken und durch eine Schrankerhöhung zum Kleiderschrankweve u en. mit Kleiderstange ausgebildet. Der Kleiderschrank ist durch die linke
Ense_nn ee1. = Tür (mit Spiegel) zugänglich. Unter dem Fach, das den Wassertankaa aa2213: a aufnimmt, sind beim Typ Düsseldorf zwei Staufächer mit einer Tür )BD oeın verschließbar. Das obere Fach dient zur Aufnahme von Lebensmitteln.un 1Im unteren Fach wird das Faltreserverad mit Kompressor unterge-u ..es bracht. Um das Faltreserverad herausnehmen bzw. wieder herein-
a — ~ feu legen zu können, muß die Schranktür aus den Scharnieren ausge-

ee * aaae hoben werden. Das Faltreserverad wird mit einem 12-V-Handkompres-rnee sor aufgepumpt. Der 12-V-Strom wird mit dem Stecker von der Steck-
Zu—: : dose am Armaturenbrett genommen.
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Anleitung zum Befüllen des Faltreifens: er7,em eee u
1. Faltreifen flach auf den Bodenlegen. 3wsoe =nna ;
2. PreBluftschiauch mit dem Ventil verbinden. | Tfi un
3. Elektrische Verbindung mit Steckdose in der Schalttafel herstellen. re a- nn.*
4. Der Kompressor läßt über ein Ventil bei einem Reifendruck von Meun a. = |

2,3 bar (atü) automatisch Luft ab Danach kann der Kompressor ab- rd no |

gestellt werden OS Ve 22ied
Achtung! a SS gilaaa : ae x

| Der Motor hat einen eingebauten Überlitzungsschutz und bleibt bei 3 OE Sy fooeeeee
längerer Laufzeit stehen, läuft aber nach geraumer Zeit wieder an. £6 aDee een

5. Für die Dauer der Reifenfüllung sollte, zur Schonung der Batterie- a a:Re | een
kapazität, der Motormitlaufen. ee ; bie) iiSe

k 6. Das Fahrzeug sollte mit dem Faltreifen nur mit mäßiger Geschwin- a ig \ Eua.
digkeit und nur bis zum nächstmöglichen Reifendienst gefahren esoy | \ : a. nn, Ve
werden. a Se, ai= = I

Bei den Typen Malaga und Offenbach ist ein Staufach unter dem eo\|\ N \ armn — >

Wassertankfach. In diesem Fach kann die Chemikalientoilette unter- en N en ee
gestellt werden. ee. zz,m: =
Um die Türen und die Klappen am Spülschrank zu öffnen, müssen die nn» x -0
Knöpfe in den Griffen eingedrückt werden. oo : ae 2 |

www. vw-t2-bulli.de 11 |
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SORORSaa “ 8u mitArmlehne und Stauraum
SIR = gen ‘ ‘ee MEDDiehintere Sitzbank wird zur Nacht zum Doppelbett ausgezogen. Zur
CU—“‘“‘<“<‘“‘CSOC;S=~—_CséAtfctellung des Bettes zuerst EBtisch abnehmen. Die Sitzgurte
ISINaren zwischen Sitzbank und Rückenlehne schieben. Verschluß in der Mitte
Ne5unter der Sitzbank öffnen. Sitz vorne anheben, den Sitz nach vorne
HHziehen,wobei sich die Rückenlehne auf die Auflage zwischen Sitzund
GENRESTRIERTEEN lle Meee re : + N j } i

SIRSSes =| = EEE Um wiedereine Sitzbank zu bekommen,stellen Sie sich vor die Bank.
IN a '

Sitzpolster leicht anheben bis Beschlag einrastet, und dann nach
Se Al ” : ae unten und hinten schieben. Sitzgurte wieder hervorholen, indem Sienea<<oe sie zwischen der Sitzbank und Rückenlehne hervorziehen. Sitz herun-a fF terdriicken. Die Bank feststellen, indem Sie den Verschluß in der Mitte
me a20ze= iueaa unter dem Sitzpolster fest andrücken.eeeeSON ; ;eeos(ge Zu dem Stauraum kann man von oben gelangen, indem man das Sitz-=:i>|*\„" polster hochhebt und mit der am Sitzkasten links befindlichen Stützeuu aeerts nn Um das Sitzpolster zu heben, muß zuerst der Verschluß in der Mitte
Beesee eee unter dem Sitz geöffnet werden. Wenn die Sitzbank wieder herunter-

www. vW&2-bulli de



gelassen wird, muß vergewissert sein, daß der Verschluß wiederein- Emmeee
gerastet wird, damit die Sitzbank festaufliegt. oe
Das Doppelbett nicht zum Transportieren von Mitfahrern benutzen. eennMe
Erlauben Sie Kindern wahrend der Fahrt nicht, auf dem Motorraum- ae EBEN er
polster zu sitzen. Vergewissern Sie sich, daß die Rückenlehnein fester Er Er are eeCl

‚undaufrechter Stellung eingerastet ist und alle Mitfahrer Sicherheits- Oeelk
ı__ _gurte anlegen. bile.£==§ Vee

> ifae emeticgenta we|
| Die Sitzpolster und Matratzen sind aus Schaumstoffgummi und mit Bid iisie 2. =|

weichem Polyester-Bezug überzogen. ee ıIN zz38

Das Typenschild mit der Angabe über Fahrzeugtyp und Campmobil- ı eeern RI ue
| ausstattungs-Bestellnummer befindet sich unten am hinteren Sitz- a:at eeeeeee .kasten.Bitte geben Sie diese Nummer bei Bestellungen von Ersatz- iebg 3 eSie

|_teilenfir Campingausriistungan. Ute ee sm
| ebDi eae si a asia msn ee perotS gree He

| |he ed fee ||
| POLSTER AUF DEM MOTORRAUM ıee 2

| Das Polster dient zur Herrichtung des Doppelbettes und ist aus AARATTEN.WIESEBE| Schaumstoffgummi und mit weichem Polyesterbezug mit Reißverschluß Tee
| überzogen. aa

Bee .: BE = ® _—. 3 re4N a 7; BR ep. re
niseee 3 5 a SE

5

| GEBR ean aera u; ei ; 5 Be i : 4 = ee Bee. =| 3 a ie ate tay tee pees me2: @ ee a ace Pay

ae aE ae Be Beeg E = en 4 |ee

agfeam Beest

| enEn ssh | eeaEEEee N ren : aie nn soos EEE aEB Be ‘

RRareaoe See aee NTg B g SRG eterna een Ne 2sagt| len ot pi Sapa gen een, ae ’ ee = = eee a
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|SCORoe Po a—=a Der Hocker hinter dem Fahrersitz stellt einen zweckdienlichen Sitz imwas ba = je Brie . nt= rseee,Ce Campmobil dar. Er kann auch außerhalb des Campmobils benutzt
io, Li’?mm)ven|Pe, ee|Cenn Der Hocker darf während der Fahrt nicht als Sitz benutzt werden. DereraPosi Hocker ist nicht mit einem Sicherheitsgurt oder Rückenlehne aus-

a aFu N Vor der Fahrt darauf achten, daß der Hocker mit dem Riemen an
a 3 = we Shee ae REREN . : . . . .
oe 3, : ee seinem Platz befestigt ist. Den Riemen durch die Osen an der linken
4 a ae co Seite des Vorratsschrankes ziehen und dort befestigen.

q 8 — a.we = . |4 SITZBANK SEITLICH
ee pee — Zwischen Spülschrank bzw. Kleider- und Spülschrank und hinterer© : : r i en nn a a Pp . . r . . .ee DB = GG Sitzbank befindet sich auf der linken Seite eine Sitzbank mit loseren a eee eS ad i Ino Rückenlehne. Die Rückenlehne kann des Nachts als Kopfkeil benutzt= = ae>. werden.

Ä 5;:E Der Stauraum unter dem Sitz nimmt die Propangasflasche auf.

5 en ooA
ee : EIS CeaeesCeeseeeeae m
Beee Ss = oeIu nn
SaeetrISoc”0MetaSa Betsrari Er = ee FE sci Beane Su SR E aeeeeheewen» . : sesee a

|
ae___._.—uun ee ee A

Se pre <iLe||=eSS.CN |

: ad en oe a feMa ae Seen 5 Nes aa
= our.30 See aeeN
aen a eeen = aeeoe

Te 0nn & uu en
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An der Vorderwand derseitlichen Sitzbank ist der EBtisch befestigt. Perea Seeee nn
7 pe dee ori

Nitea ee earen 5
Becaer et

Das am oberen Ende gebogeneTischbeinist in 2 Halterungen gelagert Sn.Bi Ber Ne ;

und durch eine Feststellschraube (Handrad) stufenlos feststellbar. Die eeEe ee ze

Tischplatte ist auBerdem auf dem Tischbein drehbar gelagert und ee = = N So.ee :

stufenlos feststellbar, so daß der Tisch in viele verschiedene Stellun- ae an a 8 3 a
e gen gebracht werden kann. nn Be = Beet wer a_ Achtung! ae en eo .@8eeteae.

Bevor die hintere Sitzbank zum Doppelbett nach vorne ausgezogen ee ee .ee we
wird, sollte der Tisch abgenommen werden. ee eeawl Be
Wahrend der Fahrt den Tisch mit den Feststellschrauben feststellen, eeke Ps: =egeeeen,
damit beim Fahren bzw. Bremsen durch den Schleudervorgang keine aarN= ooeeeeee
Beschädigungen der Möbel bzw. Verletzungen der Fahrgäste ent- ®a:ae EsinSp PeSe |

stehen können. .N geer’ |

Der Kleiderschrankist bei dem Typ Düsseldorf links auf dem mtr =01N
raum über der Reserveradmulde eingebaut, Durch eine große Klappe=||nd
können Kleider an der Kleiderstange aufgehängt werden. anehCC
Das Öffnen der Klappe geschieht durch Eindrücken des Knopfes am eeee |
Griff. u3553TREORE ji = TIERE

EB[un a a ee aeER |

.„.LLı ee : 9 0ss _i
feLL se ; 1eee ee.
aa== allia(iRa[|
TEREESee 3 REN ‘ ee n ETrnee pee |

ifr zu nn Seeee
MeeeethFoPea

www.vw-t2-bulli.de 15 |



|

a ee SURGES«©WASCHESCHRANKee R nn Sa Bei Typ Offenbach ist anstelle des Kleiderschrankes ein Wäsche-ae — ee ee a schrank eingebaut. Im unteren Teil ist der Raum fiir das faltbare
ag |ee nn N Reserverad.

4 en 2 ot .
en ie UE

oe offk ee
: ee aReneen
ar.

eae ene ¥= 3

: 9ee eee ee |
|ae ee=_

» as mw|a Snneeareeea
;aes

:
i eeer ie RESERVERADVERKLEIDUNG

A = eeae
; :

iu ET = .1%: Ps ee Der Typ Malaga hat hinten links auf dem Motorraum ein normales= neue Reserverad. Die Verkleidung des Reserverades ist aus dem gleichen
Sceneeraere = ER Stoff wie das der Polsterung.
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BANGESCHRENK eree
Der Hängeschrank befindet sich hinten im Fahrzeug über dem uueem
Motorraumpolster. Sie können diesen Schrank durch die Klappe vorn eeer
beschicken. Das Öffnen der Klappe geschieht durch Eindrücken des in.
BeiTyp Malaga geht der Hängeschrank über die gesamte Breite. nnnn nn
Achtung! Pres —= ee-.
Maximales Gewicht der Zuladung sollte 10 kg nicht übersteigen. Im > ee8

. Hängeschrank sollten keine schweren und beweglichen Gegenstände en5u
gelagert werden, die bei einem plötzlichen Halten gefährliche „Flug- nn
objekte“ werden können. ins, ; Zi

a =TE ae EeeepaSeleeae

e ey FX ==
STAUFACH ZWISCHEN FAHRER- UND BEIFAHRERSITZ h AB ee ie
Zwischen Fahrer- und Beifahrersitz ist der Staukasten befestigt. Er / Ia ea ace)_ kannleicht aus bzw. wieder eingebaut werden. / RENS \ :
Das Staufach hat im Innern einen Abfalleimer. Der Deckel ist ge- f aa ea ee
polstert, so daß er als Sitzgelegenheit benutzt werden kann. f > a a ee eee
Staufach wahrend der Fahrt nichtals Sitz benutzen. ee Rn
Während der Fahrt muß das Staufach fest in den Halterungen ver- ........u6dggß.nwi
ankert sein. = een
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Ss TUE KINDERBETT
a oo eemsnee RRen Das Kinderbett (Hängematte) bietet einem kleinen Kind eine bequeme
N Ss. aFe Schlafstatte. Es wird zusammengerollt und hinter der Vorderwand desueeu hinteren Sitzkastens auf den Seitenwändenabgelegt._ Teaok== Soll das Kinderbett benutzt werden, muß es ausgerollt und die Bett-nnueix stangen in die dafür im Fahrerhaus vorgesehenen Halterungen ein-oOu11 nnie= gerastet werden. Vor dem Einhängen müssendie Kopfstützen von dena nn . nn Rückenlehnen genommen werden. Je 2 Halterungen sind an den vor-

| oe eC._.„0. deren und hinteren Türholmen im Fahrerhaus.an EeeEEE une in:
& rs en

| ae N ioSeSa Die maximale Belastbarkeit des Kinderbettes beträgt 40 kg.

ı.= | A1,IE
EN. ee = =
IR EtaSeBee

ei ehe

ij “Sa ees SESS = 5 : ER =L SE ar Siu

& RER ee
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HALTESCHLAUFEN
Je eine Schlaufe ist an der linken und rechten Seite angebracht.

NETZANSCHLUSS 220 VOLT
An der linken Außenseite des Fahrzeuges befindet sich der 220-V-. AuBenanschluBstecker mit Schutzdeckel.
Auf der linken Innenwandist eine 220-V-Unterputz-Schuko-Steckdose
angebracht. Über der Steckdose sind 2Verschraubungen mit Sicherun-
gen. Für die Stromversorgung des Kühlschrankes mit 220 V ist eine BATTERIEANSCHLUSSerGar 'ESUMEMEAD. eres HEMER: Con en Für die 12-V-Stromversorgung des Kühlschrankes während der Fahrt
N gt. 5: sachin ; ist eine Leitung mit 12-V-Steckverbindung bis hinter den Beifahrersitz
Für die Stromzuführungist die Kabeltrommel mit dem 25 m Kabel und verlegt.
das Zwischenkabel mit Stecker und Kupplung zu verwenden. Der Strom für die Wasserpumpe wird aus dem gleichen Leitungsnetz
Achtung! entnommen.

Die Belastbarkeit beträgt bei nicht abgespulter Kabeltrommel maximal Achtung!
1000Waitt. Kühlschrank im Stand nicht auf 12-V-Batteriestrom laufenlassen.
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| >,eeDea 2S PROPANGASHEIZUNG IM BODEN
i aAs &en a Die Bodenbeheizung ist zwischen Vorratsschrank und hinterem Sitz-
| We ee kasten im Boden eingelassen. Die Bedienungsarmaturen sind in der
| OCS ee Vorderwand des hinteren Sitzkastens eingelassen.N:a a DieHeizung ist zu verwenden mit:
j SIEELARRS See ahee eg ENTER2seteopeee a Se

| ee=Beeeunee a) Propan-Flaschengas mit einem Druckregler von 500. mm;eeb) Butan-Flaschengas mit einem Druckregler von 300 mm.| areeen Bei Frost nur Propangas verwenden.eeaeree Bedienungsanleitung liegt dem Gerät lose bei.
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PROPANGASANLAGE 1.1[Fi2——
Im seitlichen Sitzkasten sind 2 Gasflaschenhatlerungen im Boden ein- ee11eeen
gelassen. Beide Halterungen haben separate Lüftungsschlitze, die nn8>nn.a...
nicht verschlossen werden dürfen. Für jede Flasche ist eine Gummi- a a ~~ ;~~ee
schlaufe als Befestigung vorgesehen. Die Gas-Rohrleitung führt von eu]|
den einzelnen Gasgeräten, Kocher, Kühlschrank und Heizung, bis inu en
den seitlichen Sitzkasten und endet in einem Gasdruckregler. Dieser nu ee : Br.0.
wird mit einem Linksgewindestutzen fest an eine Propangasflasche- u. enRn ne Aeoe
angeschlossen. Ist nur der Gaskocher vorhanden, gilt das Flaschen- i ee Pia tea a? un|
ventil als Absperrventil für den Kocher. Bei mehreren Gasgeräten hat U: u Soe
jedes Gerat ein Absperrventil. ee ieoof 7 baSS
Wichtig

; NE N
Absperrventile nach Gebrauch der Geräte schließen. Gasanlage wäh- beee = za»x,
rend der Fahrt nicht benutzen. Kochernicht als Heizung des Wagen- a eeige
innern benutzen. SSlllKe a.
Achtung : dex 3 : 3 a E nnaen3 IS

Reparaturen nur von einem konzessionierten Fachmann durchführen ia8. PIE»
lassen. Lüftungsschlitze nicht verschließen. Gasflaschen mit Gummi- a nn...[ee
schlaufen fest anzurren. : : Peeeie
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N AUFSTELLDACH MIT DACHGEPÄCKWANNE UND DOPPELBETTeeee E i z + tgs 3 i| te Se Auf die gesamte Dachflächeist ein fiberglasverstärkter Teil aufgesetzt.
SsNmBePO, ce Der größere, hintere Teil ist das eigentliche Aufstelldach. Der vordereuruoe : feste Teil ist eine Dachgepäckwanne. Zur Verspannung des Gepäckes=ot SS sind Osen an den Seiten angebracht.ce OOSee Der Faltenbalg des Aufstelldaches ist aus Zeltstoff, hat seitlich je ein
Bi ee : Fenster mit Moskitoschutz und Abdeckklappe. Das große Fenster in
a a ee der Stirnwandist mit Moskitoschutz und Abdeckklappe. Sie sind durch
nd* er, je einen Reißverschluß zu öffnen, so daß durch diese Öffnung diea... nn Dachgepäckwanne be- oder entladen werden kann.
a ZS = Soll das Dach aufgestellt werden, löse man zuerst die vordere mittlere
erregen : Schlaufe. Danach sind die Halterungen links und rechts aus ihrenee Hatlerungen herauszuheben, indem die Knöpfe nach unten und hinten
re 3 gezogen werden. Das Dach an dem Griff nach oben drücken. Für

www v292-bulli.de



eeeeaPe
A ; ae _-RE en oF ee-—gy : aBeg ne 0 BE’* :we - aS VB eae 5

BER ree aia Bee iq Eee
MRee ee ge : sore eePee x

es.n% = SS a.ee ieee : sie >
nn eninae eeu SSZZ: Daa: fr_
S os SE 2 = meCDeh Se re

js a3ee N eeER : aBeoe oe es = = re
P i Beek N „ Bie2a : N g fees See Bo.

eeuaa
auOh;2:55

den letzten Teil der Dachaufstellung die Querstange des Dachgestän- eehf|ooFe#we
ges benutzen und bis zum Fatlenbalg drücken, damit dieser gespannt aaBBEEEN
ist. Das Schließen des Daches geschieht in umgekehrter Reihenfolge. ee ir_12..2.2.nn
Bitte darauf achten, daß der Faltenbalg gleichmäßig gefaltet wird, a. r_rss
damit er nicht zwischen Aufstelldach und Fahrzeugdach und Gestänge u Be=>an
eingeklemmt ist. Um Schaden am Dach und an den Seiten des Auf- u
stelldaches zu vermeiden, darf das Campmobil nicht mit aufgestelltem neuun
Dach gefahren werden. Im Aufstelldach ist ein Doppelbett eingebaut. u——oz
Ist das Aufstelldach aufgestellt, kann der vordere Teil des Bettes an- .—_ a Se :

gehoben und durch eine halbe Kreisbewegung nach vorn gezogen en a
werden. Er legt sich auf die Seiten des Dachesfest auf und ergibt mit : < :

dem hinteren Bettei Idas Doppelbett von 1840x1160 mm Größe. Bei Re : :

Tage kann und während der Fahrt muß das vordere Betteil wieder
nach hinten geklappt werden. Die stabilen Sperrholzplatten sind mit :

Schaumstoffgummi belegt und mit weichem Polyesterbezug bezogen.
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2Me DasHubdachist mit dem Fahrzeug durch einen Faltenbalg aus Zeltstoffeeaaa verbunden. Aufgestellt ergibt sich ein abgeschlossener Raum. Auf bei-— Beetcicrsorncitersermonekaeeteaeeetr sneseae x x + . . . . 3. < uuen den Längsseiten und in der Stirnwand des Zeltstoffes ist je ein

Sn ua Fenster mit Moskitonetz und Abdeckplaneeingearbeitet.en a5 ı€ nn Der Dachausschnitt wird von einem Hubdach aus glasfaserverstärk-ee en = tem Polyester abgedeckt. Vor dem Hochstellen des Hubdaches werdenee ee die Gummizüge gelöst. Das Hubdach wird am Handgriff noch oben
ben, ee —— gedrückt. Das Schließen erfolgt in umgekehrter Reihenfolge.
SSS Achtung!eVFahren nur mit verschlossenem und verriegeltem Dach. Beim Schlie-ee neenn Ben des DachesFaltenbalg nicht einklemmen.
24 ,



DACHGEPACKTRAGER enI3ba14sui
Auf dem hinteren Teil des Fahrzeugdaches ist ein Dachgepacktrager en ee eeahee
aufgeklemmt. Durch Lösen der Schrauben an den 6 Abstützungen in an Di et
der Fahrzeugdachrinne kann der Gepäckträger abgenommen werden. af en
Beim Wiederaufsetzen des Dachgepäckträgers müssen die Schrauben comBeiee
anden Stützen fest angezogensein. ee...eurne
Ladefläche 1020x 970. eeuace

Maximale Belastung 50 kg. Meeygea

SONNENÜBERDACH
1. Das Sonnen-Überdach ist vor dem Einhängen des Vorzeltes über
dem Vorzeltgestänge auszubreiten und aufzustecken.

2. Nachdem Zeltgestänge und Sonnendach und Vorzelt in Normalhöhe
gebrachtist, Sonnendach mit dem dazugehörenden Abspannleinen
und Zeltnägeln am Erdbodenverankern bzw. verspannen.
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